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Abtheilung von Bonn - Cäln bis zur holländiſchen Gränze .

Von Bonn nach Cöln . Fahrt auf dem Rhein . Flache Ufer und ſtarke Krüm —

mungen des Stromes . Bei Bonn iſt die erſte Windmühle , deren ſich ſtromabwärts

immer mehrere finden .

Schwarz⸗Rheindorf Cr . U. ) , mit ſchöner ehemaliger Stiftskirche . Etwas weiter

unten Mündung der Sieg . 2 Stunden aufwärts an dieſem Flüßchen liegt das Städt —

chen Siegburg am Fuße eines Bergkegels , auf welchem die ehemalige Abtei , jetzt

eine große Irren - Anſtalt gleichen Namens , weithin ſichtbar iſt . Das von der Sieg

durchſchlängelte Thal iſt recht freundlich , beſonders bei Blankenberg . Siegburg iſt

eine Poſtſtation auf der Straße von Cöln nach Frankfurt .

Grau - Rheindorf ( l . U. ) , dann Herſel mit großer Zuckerraffinerie ; r . U. Lülsdorf

mit Burg - Ruine ; l . U. Weſſeling , Poſtſtation . Sürt , gegenüber auf dem r . U. Tele —

graph ; ferner Ober - und Nieder - Zündorf , letzteres Speditions - Platz ; l . U. Roden —

kirchen mit Schloß und Garten des früheren Kurfürſten von Cöln . Von hier erſte

Anſicht von Cöln . Alte Burg oder Hüben ' s Mühle , dann große Dampfmühle .

Bonn⸗Cölner Eiſenbahn . Dieſelbe zieht in einem flachen Bogen längs den mit

Dörfern reizend bedeckten Höhen , an Tromsdorf vorbei nach

Roisdorf , Eiſenb . ⸗Stat . , Mineral - Brunnen . Beſitzung des zu Bornheim wohnenden

Hn . Baron v . Carnap . Bornheim , Schloß und Dorf . Sechtem , Eiſenb . ⸗Stat .

Brühl , freundliches Städtchen von 2000 Einw . ; Schloß Auguſtenburg , 1725 durch

Kurfürſt Clemens Auguſt angefangen , durch Max Friedrich vollendet , nach großer Zer —

ſtörung durch den König von Preußen wieder hergeſtellt . Schöne Fresko - Malereien ,

Marmor - Säulen und Treppen , Statuen u . dgl . machen das Innere ſehenswerth .

Eiſenbahnhof . Poſtſtation auf der Straße nach Trier . Fiſchenich , Eiſenb . ⸗Stat .

Cöln ( Cologno )

iſt die älteſte Stadt am Rhein , Colonia Agrippina der Römer , 1212 freie Reichsſtadt ,

jetzt Hauptſtadt der preuß . Rheinprovinz und des nach ihr benannten Regierungs - Be —

zirks . Sitz des Erzbiſchofs , Seminar , Appellations “ , Handels - Gericht , Handelskammer

und Bank , Aſſiſen . Cöln iſt mit dem gegenüber liegenden Deutz durch Feſtungswerke

verbunden und von kleinen Forts mit Montalembert ' ſchen Thürmen umgeben . 78,000

Einw . und Garniſon von 5 bis 6000 Mann .

Merkwürdigkeiten : Der berühmte Dom , ) 1248 begonnen , 1322 der Chor vollen

det , 1500 der Bau unvollendet gelaſſen ; von 1825 an Reſtaurationsbau des prachtvollen

Chors , welcher am 4. September 1843 unter großen Feierlichkeiten wieder eingeweiht

wurde , wobei S . Majeſt . der König von Preußen den Grundſtein zum Weiterbau der

Kirche und des ſüdlichen Thurms legte . Der Baumeiſter Zwirner leitet den Bau . In

dem Dom befindet ſich der Domſchatz die heiligen drei Könige und das Dombild im Chor .

Die St . Martinskirche . St . Maria im Capitol, “ ) älteſte Kirche in Cöln . St . Peters —

kirche mit dem berühmten Bilde von Rubens , die Kreuzigung Petri . Die Apoſtelkirche .

St . Gereonskirche ) ( byzantiniſch ) , im Innern ausgezeichnet ſchön , ehem . Jeſuitenkirche .

St . Urſula mit den Gebeinen der 11,000 Jungfrauen . Die St . Severinskirche mit dem

prachtvollen Reliquienkaſten , die Reſte des heil . Severin enthaltend , St . Pantaleon ,

Garniſonskirche , mit Telegraph auf dem Thurm , Lyskirche am Rhein , St . Andreaskirche

ohnweit des Doms , Kunibertskirche mit eingeſtürztem Thurm . Antoniterkirche , einfach

ſchön , evangeliſch . Das alte Rathhaus , der Gürzenich ( Kaufhaus mit merkwürdig großem

Saale , wo muſik . Aufführungen , Carneval - und andere Feſtlichkeiten gehalten werden ) .

Das Wallraff ' ſche Muſeum , die Bibliothek im ehem . Jeſuiten - Collegium , der Römer —

thurm . Der Regierungs - Palaſt ( enthält auch Gemächer für die königl . Familie bei deren

kurzem Aufenthalt daſelbſt ) , der biſchöfl . Palaſt , das Zeughaus . Juſtiz - Palaſt , Theater .

) Siehe Randbilder
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deinberg , Kölniſcher Hof und Holländ . Hof ,
Domhof un nd German . Hof in der Nähe des

Doms , Mainzerhof und Wienerhof in der Nähe der Poſt in der Glockenſtr . , Laacher
Hof nahe am Paradeplatz , Rhein . Hof auf dem Heumarkt , Pariſer Hof an den Mino —

riten , Bonn ' ſches Poſthaus auf dem Auguſtinerplatz . In Deutz : Belle vue , auch Ma⸗
rienbildchen genannt , und Prinz Carl .

Deutz , kleines , freundliches Städtchen mit 3000 Einw . und einer Garniſon von faſt
1000 Mann , durch eine Schiffbrücke und Feſtungswerke mit Cöln verbunden ; hier ſind
große Artillerie - Werkſtätten , auch eine Porzellan - Fabrik und - Malerei von Bruckmann .
Von hier geht eine Poſtſtr . über Limburg und den Taunus nach Frankfurt , eine andere

über Lennep und Schwelm nach Heſſen und Weſtphalen , eine dritte nach Düſſeldorf ꝛc.

Erläuterungen zum Plan von Cöln .

Jo ak. großem Saal . e » . Auguſti
m . Caſino . Polizei⸗ u . Po

Poſtamt .
Vea . ⸗

R
8

g .

G

C

.

um , Gall .

. Frei⸗

chen .

k
d. Gürzenich ,

altes
Kaufhaus ,

Rheiniſche Eiſenbahn von Cöln nach
Oie

—

Aachen und Belgien .
bisher im Bahnbof unterhalb Cöln anfangende Bahn wird längs der Stadt —

mauer und dem Rhein bis in die Nähe des Doms geführt , und bier wird ein Bahn —
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